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mer, das seine verstorbne Tochter bewohnt hat.- Verirre mich in Berli- 
ner Straßen, Friedrichstraße - orientire mich am Centralbahnhof- 

Vm. Besorgungen - Bei Dr. Karolyi- 
Bei Harz (Hotel Wandl). Zeigt mir zehn Bildskizzen zu einer ev. 

Luxus Ausgabe Reigen, die ich ablehne;- Einbände zum Reigen. 
Nm. Tgb. 94 weiter.- 
Las Abends zwei Mscrpt. des Hrn. Smetana, ziemlich hoffnungsloser 

Fall- 
Heini, noch bettlägerig, liest „Weg ins freie“. 

7/2 Vm. General Pr. Wildgans, Dies irae. Bei aller incontestablen Bega- 
bung, welche unerfreuliche Erscheinung! Welche Mängel an Takt, Ge- 
schmack, Logik und innerster Ehrlichkeit. Zum Schluss eine scheinbare 
Erhöhung durch Flucht ins versifizirte und metaphysische, wo das 
lyrische Talent, auch eine gewisse theatr. Raffinirtheit vorzüglich zur 
Geltung kommt, aber die Notwendigkeit und Einheit bis zur Vernich- 
tung leidet. 

Nm. Tgb. 94 zu Ende. 
Las Novellen von Besenval; ohne Genuß.- 
N.d.N. Dr. Wittels.- 

8/2 Diet. (Seen, zu „der Vorige“ zu Ende. Vielleicht sollte es heißen 
„Der Vorhang fallt“.— Autobiogr.) 

Nm. Tgb. 95; mit großem Interesse. Zeitvertrödlung. Wer weiß?- Ob 
die Zeit von 89 an statt autobiogr. nicht lieber im Roman (Theater- 
roman) bearbeitet werden sollte? Im übrigen;- wozu hätte man seine 
Vergangenheit, wenn man nicht manchmal darin leben könnte!- 

Mit Heini Mozart G moll Symph- 
9/2 S. Spazierg. mit Kolap und Dr. Rob. Brünauer Krapfenwaldl Wald, 
Cobenzl, in Schnee und Sonne. Dr. Br. freute sich seines wiedergewonne- 
nen Junggesellenthums (seine Frau, neu vermählt mit den Kindern in 
Berlin) und referirte bolschewistisches von einem geflohenen Russen, 
der auch mit uns hätte spazieren sollen. Mord, Elend, Raub, Hunger,- 
Plündern;- die Führer elegant, wohllebig, Auto... Hunderttausende 
umgebracht, verhungert, der Mittelstand nahezu ausgerottet.- 

Nm. kamen Hr. Walter Johannes Stein und Ludw. Graf Polzer mit 
einem Aufruf an das „Deutsche Volk und die Kulturvölker“, für Wilson 
bestimmt. Da die Einleitung, in der für die Kriegskatastrophe nur 
Deutschlands Mentalität verantwortlich gemacht wird (Verfasser der 
Theosoph Rudolf Steiner) werde ich nicht unterzeichnen. [! ] 

Zum Thee Mimi und Vicki. (Seine Discussion mit Werfel, dem ver- 
worrenen Communisten.- Jacobs und Hugos Monatschrift. Die Idee ist 


